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2.   Literarisches Konzert 

 
 

Sonnatg, 10. November 2019, 15:30 Uhr, die 
evangelische Kirche in Wuppertal – Beyenburg 
erstrahlt von Außen in goldener Herbstpracht bunter 
Blätter und die Sonne scheint vom strahlend blauem 
Himmel. 
 
Eine musikalische Reise durch den Herbst; so lautete 
das Motto zum  2.  Literarischen Konzert des   MGV 
„Niegedacht“ Herbringhausen 1896 
 
Unter Mitwirkung  des Posaunenchores „blechwerk 
unterbarmen“ erklangen aus den Stimmen des 
Männerchores und aus den Instrumenten des Posaunenchores vorwiegend Lieder, die einen 
Bezug zum Wort und Leben Heimat beinhalteten.  Die Chorleiterin Petra Rützenhoff-Berg 
vom Männerchor und Chorleiter Thorsten Schäffer vom Posaunenchor stellten ein 
abwechselndes Programm zusammen, welches bei den Zuhörern, in der voll besetzten 
Kirche, mit großem Applaus bedacht wurde. 
 
Zwischen den einzelnen Auftritten, sowohl gesanglich, als auch instrumental, wurden 
besinnliche Gedichte durch die Chorleiterin P. Rützenhoff-Berg und Christoph Venta, 1. 
Vorsitzender MGV „Niegedacht“…,  vorgetragen. 
 
Zum Abschluss des Konzertes sang der Männerchor gemeinsam mit dem Publikum, unter 
Begleitung des Posaunenchores, das alte bekannte Lied  
     
   -GUTEN ABEND, GUT NACHT- 
 

 
Nach der Veranstaltung lud die evangelische 
Kirchengemeinde Beyenburg ins Gemeindehaus zu 
Grillwurst, Steaks und Getränken ein.  
Die Einladung wurde dankend angenommen und man 
konnte den Eindruck gewinnen, dass ein 
empfundenes Gefühl von Heimat im Gemeindesaal 
sich wieder spiegelte. 
 

 
Dieter Jakobi 
(2. Vorsitzender / MGV „Niegedacht“…) 

 

 



Der 3. Advent stand auch im Zeichen von Ehrungen! 
 
Im evangelischen Gemeindesaal in Beyenburg waren die Tische festlich dekoriert und Christoph Venta, 
der 1. Vorsitzende der Sängerfamilie des MGV Niegedacht Herbringhausen, begrüßte Groß und Klein 
ganz herzlich zur diesjährigen Weihnachts-Jahresabschlussfeier, wobei zur großen Sängerfamilie 
traditionsgemäß die 
Seniorinnen und Senioren des 
ehemaligen Schulbezirks 
Herbringhausen und 
ehemalige Sänger des Vereins 
herzlich eingeladen wurden. 
Die festlich vorgetragenen 
Liedbeiträge der Sänger, unter 
dem Dirigat der Chorleiterin 
Petra Rützenhoff-Berg, 
wurden mit großem Applaus 
belohnt. 
Marianne Bartholmai las, 
insbesondere für die Kinder, 
eine spannende 
Weihnachtsgeschichte vor. 
Noch eine Geschichte wurde 
von der 9jährigen Lene Weyer 
vorgetragen und die 11jährige 
Laura Kotthaus unterstützte 
die Chorleiterin als Nachwuchsdirigentin auf dem Klavier hervorragend. Einige Gedanken zur Weihnacht 
überbrachte der 2. Vorsitzende Dieter Jakobi und Bruder Dirk Wasserfuhr, der letzte Mönch aus 
Wuppertal, ließ es sich nicht nehmen als Nicolaus in die erwartungsfrohen Kinderaugen zu schauen und 
hatte natürlich für jedes Kind ein Geschenk mitgebracht.   
Eine besondere Freude und Ehre im Rahmen der Feierlichkeiten wurde zwei Sängern geschenkt. 
Josef OFIC erhielt in Begleitung seiner Ehefrau Renate die Ehrennadel und Urkunde des Chorverbandes 
Bergisch Land Remscheid e.V. – Chorverband NRW für 40jährige Treue. 
Wolf-Dietrich Hörle, der Vorsitzende des Chorverbandes Remscheid, war leider verhindert, so dass 
Christoph Venta Ehrennadel und Urkunde aushändigte. 
Volker KLEIN, ebenfalls in Begleitung seiner Frau Ilona, erhielt von Christoph Venta die seltene 
Auszeichnung für 50jährige Treue als Sänger im MGV Niegedacht Herbringhausen. Ehrennadel, Urkunde 
und einen gut gefüllter Präsentkorb nahm Volker Klein dankend entgegen. 
 
Fazit: es waren an diesem 3. Advent ein paar harmonische schöne Stunden im Vereinsleben 
des MGV Niegedacht Herbringhausen. 
 
Verfasser: 
Dieter Jakobi (2. Vorsitzender) 
Bild privat erstellt durch Sänger Robert Holz 
 
Erklärung zur Bildvorlage: 
Von links nach rechts in 1. Reihe 
Christoph Venta,  Josef Ofic,  Renate Ofic,  Volker Klein,  Ilona Klein 
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30.09.2017           Schießen bei der Schützenbruderschaft, Wuppertal-Beyenburg 

http://www.bruderschaft-beyenburg.de 

 

Markus Hückesfeld, der Vorsitzende der Schützenbruderschaft, konnte an diesem verregneten 
Spätsommertag 26 Teilnehmer(innen) im Vereinsheim Wuppertal Beyenburg zu Kaffee / 
Kuchen / Grillwürste und Salate begrüßen. Eine Einladung, aus Anlass des 120jährigen 
Vereinsjubiläum des MGV Niegedacht im Jahr 2016 wurde dankend, wenn auch verspätet, 
angenommen. 

Beim Luftgewehrschießen bemühten sich alle Teilnehmer den „Vogel“ abzuschießen. Die 
Vorarbeit für den entscheidenden Schuss vollzogen zunächst Peter Ebbinghaus am rechten 
und Sigrid Kramer am linken Flügel. Frank Meier war dann der Schütze des Tages und schoss 
den „Vogel“ ab.   

Herzlichen Glückwunsch 

Dieter Jakobi, 2. Vorsitzender 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
              
 
 
 
 
 

1.Vorsitzender:    Christoph Venta,  Kimmenauer Weg 5,   42897 Remscheid,  Tel.:  02191 / 610448 

2.Vorsitzender:     Dieter Jakobi,  Hackenberger Str. 106,    42897 Remscheid,  Tel.:  02191 / 663800 
 

           Bankverbindung: Sparkasse Remscheid   IBAN:  DE 48 3405 0000 0000 1821 96 
       Steuernummer: 131/5958/0625 

            E-Mail: mgv-niegedacht@web.de           Internet: www.mgv-niegedacht.de 
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-  SÄNGERFEST in HERBRINGHAUSEN  - 
"ALEX" DER HAHN VOM WEFELPÜTT KEHRT ZURÜCK NACH WEFELPÜTT. 

 
  
Das traditionelle Sängerfest an der Feuerwache Herbringhausen fand auch 
diesmal wieder viel Zuspruch für Jung und Alt. Es begann am Vormittag mit 
einem fröhlichen Sängermatinee befreundeter Chöre. Die zahlreichen 
Zuhöher lauschsten dabei gebannt den Gesangvorträgen. Dass die 
Liedbeiträge in ihrer Auswahl bei den Zuhören Gefallen gefunden haben, 
erkannte man darin, dass alle Chöre mit großem Applaus bedacht wurden.  
Nach dem Sängermatinee stärken sich alle Gäste bei Kaffee und Kuchen, 
an der Fischtheke und natürlich an den immer wieder beliebten und 
bekannten Herbringhauser Reibekuchen. Dazu fehlte es auch nicht an Bier, 
Wein, Sekt und alkoholfreien Mineralien.  
Clown "Daniel" unterhielt die kleinen Gäste mit seinen hervorragenden 
Zaubereien und am Schnurrad konnten die glücklichen Losgewinner ihre 
Preise in Empfang nehmen. Der Einsatz des -Bürgerbusses- wurde auch 
diesmal wieder als Zubringer vom Lüttringhauser Rathaus zum Festplatz 
nach Herbringhausen und zurück von vielen Festbesuchern positiv 
angenommen. 
 

Höhepunkt des Sängerfestes war natürlich das traditionelle 
"HAHNEKÖPPEN". 

 
Um 18:22 Uhr stand Sonntag, dem 10. September 2017, der neue 
Hahnenkönig in Herbringhausen  fest. Mit einem schwungvollen kräftigen Schlag gelang es dem 20jährigen Christian Laubert 
vom Wefelpütt, den Hahn "ALEX" VOM WEFELPÜTT" zu enthaupten. Der fünfte Schlag führte dazu, das der Kopf des Hahns zu 
Fall gebracht wurde. Christian Laubert holte sich mit seinem Schlag die Würde  -Hahnenkönig 2017- und "ALEX" kam zurück 
nach Wefelpütt. Diesmal jedoch nicht mehr in den Stall, sondern in den Suppentopf. Angetreten waren insgesamt 12 Bewerber 
für diese Würde. 
 
Ein schönes Sängerfest des MGV "Niegedacht" Herbringhausen 1896 verlief insgesamt in einem harmonischen Verlauf und allen 
Gästen, ob Jung oder Alt, sei herzlichen Dank für ihr Kommen. Der MGV "Niegedacht" freut sich auf ein Wiedersehen seiner 
Gäste, vielleicht schon am 22. Oktober 2017 um 15:30 Uhr, in der evangelischen Kirchengemeinde Beyenburg. Dort findet ein 
Herbstkonzert zusammen mit dem Gastchor der Chorgemeinschaft Strassweg statt. 

Dieter Jakobi (2. Vorsitzender) 
 
 

 

Quelle: Lüttringhauser Anzeiger vom 14. Septenber 2017 

 



 

 

 

 

 

 



 
Remscheid: Gregorianische Gesänge zum "Niegedacht"-Jubiläum  
Bergische Morgenpost am 01.November 2016 

 

 

 

Gregorianische Gesänge zum "Niegedacht"-Jubiläum 

Auf eine 120-jährige Vereinsgeschichte kann der Männergesangsverein "Niegedacht" Herbringhausen 
zurückblicken - ein denkwürdiges Jubiläum, das die singfreudigen Herren am Sonntag mit einem 
besonderen Konzert in der katholischen Kirche Heilig Kreuz in Lüttringhausen feierten. Von Cristina 
Segovia-Buendía  

Mit weit über 270 Zuhörern waren die Plätze in der kleinen Kirche restlos ausverkauft. Nachfolgende 
Besucher ohne Eintrittskarte wurden an der Tür vertröstet. Neben den Bänken wurden Stühle platziert. 
Die Verbundenheit der Menschen zum Traditionschor ist tief. Doch auch "Gregorianika", ein 
renommierter gregorianischer Männerchor aus der Ukraine, deren Sänger Mönchskutten tragen, lockte 
Besucher.Die Eröffnung gestalteten die Jubilare selbst: Unter der Leitung ihrer Dirigentin Petra 
Rützenhoff-Berg sangen sie zunächst vier weltliche Lieder, eine Auswahl aus den beliebtesten Stücken 
ihres reichhaltigen Repertoires. "Es geht um Liebe und Sehnsucht, eben die starken Gefühle", sagte 
MGV-Vorsitzender Christoph Venta. In ihrem zweiten Block widmeten sich die Sänger kirchlichen 
Liedern. Mit ihrem Gesang verzückten sie das Publikum. Unter Beifall verließen die Chorherren den 
Altarraum zurück und gaben die "Bühne" für ihre ukrainischen Gäste frei: Das Septett schritt aus dem 
hinteren Teil der Kirche durch den Mittelgang nach vorne. In ihren cremefarbenen Mönchskutten und 
der Kapuze über den Kopf, gepaart mit ihrem gregorianischen Gesang, sorgten sie für einen sehr 
spirituellen Moment. Mit nahezu engelsgleichen Stimmen verzauberten sie das Publikum. Ganz ohne 
Technik, sanft und klar erreichte ihr mehrstimmiger Gesang die letzte Ecke des Gotteshauses. Nach 
jedem Lied applaudierten die Zuhörer, um sich danach sogleich in eine meditative Stimmung versetzen 
zu lassen.  

Zum krönenden Abschluss beschenkte sich der MGV selbst mit zwei Liedern, die sie gemeinsam mit 
dem Gastchor präsentierten. "Sie werden verstehen, dass es uns ein Bedürfnis ist, mit solchen tollen 
Stimmen zusammen zu singen", sagte Venta. 

Der gemeinsame Auftritt sei eine große Freude und Ehre, die die Sänger lange nicht vergessen würden. 
Doch auch das Publikum dürfte noch sehr lange von diesem würdevollen Jubiläumskonzert des MGV 
"Niegedacht" Herbringhausen zehren. 

 



 

Ehrung der Jubilare 

Nach dem Konzert  war es uns eine besondere Ehre den Sangesbrüdern Rolf  

Welker und Norbert  Zirson für 40 Jahre Chorgemeinschaften einen Dank aus zu 

sprechen, natürlich mit  Ehrennadel und Papier, die durch den Stellvertretenden 

Vorsitzenden des Chorverbandes Bergisch Land „ Christ ian Plank“  im 

angemessenen Rahmen überbracht wurden. Im Anschluss daran wurden die 

letzten Beweise dafür auf die Bühne gestellt , dass Singen jung hält" , M it tendrin 

war Engelbert  Rützenhoff vom M GV Niegedacht  Herbringhausen, der seit  1946 

möglichst  keine Singstunde verpasst  und weiter akt iv sein will.  Engelbert  ist  auch 

mit  70 Jahren Zugehörigkeit  das Dienstälteste M itglied der Niegedachter und 

gleichzeit ig einer der verdienst testen Sänger im Verein. Viele Jahre war er eine 

der w icht igsten St immen im 1. Tenor. Das  Engelbert  von seinen 88 Jahren fast  

drei Viertel seines Lebens ohne Unterbrechung im gleichen Verein vielseit ig tät ig 

war ist  bemerkenswert  und aller Ehrung wert . Wir wünschen den Jubilaren von 

Herzen alles Beste, Gesundheit  und Frohsinn. M ögen noch viele Jahre das 

Singen, Freundschaft  und der Zusammenhalt  ein w icht iger Bestandteil Eures 

Herzens bleiben. 

     

        v. l . Engelbert  Rützenhoff,   Christ ian Plank,     Rolf Welker,     Norbert  Zirson 



 

 

 



 

 

Das zurückliegende Jahr hat den Männergesangverein Niegedacht Herbringhausen  
___________________ 
      Peter Dreibrodt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Männergesangverein 
N i e g e d a c h t  

Herbringhausen seit  1896 

I n ha be r  d e r  Ze l t e rp l ak et t e  
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Wieder einmal veranstaltete der MGV Niegedacht auf dem Platz der freiwilligen 
Feuerwehr in Wuppertal- Herbringhausen sein mittlerweile schon traditionelles 
Sängerfest und Hahneköppen. Mit frisch gezapften Bier, diversen Getränken und 
Essständen, u.a. mit den berühmten frisch angerichteten Herbringhauser Reibekuchen, 
Wein u. Sektstand, einer Los Bude, eine Hüpfburg für die Kids und Kaffee mit 
selbstgebackenen Kuchen wurden alle Gäste auf das Beste verpflegt.  
Mit dem Lüttringhauser Frauenchor, Chorgemeinschaft  Hazet/Honsberg, 
Lüttringhauser Männerchor, MGV Glocke Hackenberg, Chorgemeinschaft Germania 
Straßweg und Serenita Önkfeld, hatten sich diese befreundeten Chöre angesagt und 
boten den Zuhörern einen bunten Melodienreigen. Weiter ging mit Trike-Motorrad 
fahren und schminken mit Melanie für die ganze Familie. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Der Wupper-Musik-Corps. Diese interessante 
Musikgruppe gab ein Platz-Konzert und stellte ihr umfangreiches Liedrepertoire vor. 
Gegen Abend war das traditionelle Hahneköppen und der neue Hahnekönig wurde 
ermittelt.  
Der Festausschuss unter Leitung von Friedhelm Behle u. Michael Berger dankt allen 
Besuchern und auch den Helfern, die so ein Fest erst möglich machen. 
 

            
 
 



 

Den zwischenzeitlich sechsten "Tag der Vereine" am Sonntag, 16. August,,,, 
nutzen wiederum zahlreiche Vereine, um sich von 10 bis 18 Uhr nicht nur    den 
Remscheiderinnen und Remscheidern vorzustellen und auf diese Weise 
Menschen für ihre Vereinszwecke zu begeistern.  

Die große Teilnahmebreite verdeutlicht einmal mehr die Vielfalt und 
Lebendigkeit des Vereinslebens in Remscheid und Umgebung. Es erwartete 
die Gäste ein buntes, facettenreiches Programm: Über die gesamte 
Alleestraße bis hin zum Theodor-Heuss-Platz boten Vereine, Initiativen und 
Verbände an ihren Ständen einen bunten Mix aus Information, Beratung, 
Unterhaltung und kulinarischen Genüssen für die ganze Familie. AAAAußerdem ußerdem ußerdem ußerdem 
gab es ein unterhaltsames Bühnenprogramm in dem auch unser Verein MGV gab es ein unterhaltsames Bühnenprogramm in dem auch unser Verein MGV gab es ein unterhaltsames Bühnenprogramm in dem auch unser Verein MGV gab es ein unterhaltsames Bühnenprogramm in dem auch unser Verein MGV 
Niegedacht Herbringhausen mit seinem Liedreportuar trotz widriger Niegedacht Herbringhausen mit seinem Liedreportuar trotz widriger Niegedacht Herbringhausen mit seinem Liedreportuar trotz widriger Niegedacht Herbringhausen mit seinem Liedreportuar trotz widriger 
Wetterlage zur Unterhaltung beitrug.Wetterlage zur Unterhaltung beitrug.Wetterlage zur Unterhaltung beitrug.Wetterlage zur Unterhaltung beitrug. 

 

 

 



 

 

 



               3 Juni 2015 

 vom 1 Juni 2015 

„Zurücklehnen und genießen“ - das empfahl Christoph Venta, Vorsitzender des MGV Niegedacht Herbringhausen, der in 

diesem Jahr zum Gemeinschaftskonzert der Lüttringhauser Chöre in den Saal des CVJM eingeladen hatte. 

Die Herbringhauser Sänger unter der Leitung von Petra Rützenhoff-Berg hatten sich auf Lieder von Udo Jürgens spezialisiert, 

darunter „Merci Cherie“, dem Lieblingslied der Dirigentin. Wunderbar gelang auch das das wilde, fröhliche „Dschinghis Khan“. 

Mit einem französischen Tanz und einer gefühlvollen Hymne im Stil alter Musik begann der Posaunenchor Linde mit seinem 

Dirigenten Marcus Matuszewski. Mitreißend der „Choop-choop-Song“ aus dem Film „Meerjungfrauen küsst man nicht“. Gut kam 

auch „See you later, Alligator“ an. 

Mit herzlichem Applaus wurde der Lüttringhauser Männerchor auf der Bühne begrüßt. „Sie sind ja auch heimatverbunden. 

Deshalb wird Ihnen Freddy Quinns Lied ,Heimweh‘ gefallen“, sagte der Vorsitzende Klaus Everling, bevor Dieter Böddinghaus 

zur Gitarre griff und seine Sangesbrüder stimmungsvoll begleitete. Wunderschön klang es auch, als die Sänger, die von Margot 

Müller-Alm dirigiert und begleitet wurden, „Somewhere“ anstimmten und sich mit „Wochenend’ und Sonnenschein“ 

verabschiedeten. 

Den Schlusspunkt setzte der Lüttringhauser Frauenchor, der ebenfalls von Petra Rützenhoff-Berg dirigiert wird. Schwungvoll 

der Udo Jürgens Song „Ich war noch niemals in New York“ gefühlvoll und innig das Liebeslied „The Rose“. Zum großen Finale 

kamen alle Beteiligten zum „Bergischen Heimatlied“ noch einmal auf die Bühne.  

 

                   Foto von Oliver Breitenbach ( MGV Niegedach 

t) 


